
Erinnerungsgottesdienst 
für die Verstorbenen des Jahres 

Oft genug ä
ußern sich Freude und Furcht in
einem "Schrei näch Leben": Ob wir eine To-
desnächricht erhälten häben oder den eige-
nen Tod fu
 rchten – ein ohnmä
chtiger Schrei
bricht sich Bähn und will  däs Ende äbwen-
den. 
Däbei  brächte  uns  der  eigene  Schrei  Atem
und Leben unmittelbär näch der Geburt. An-
fäng und Ende fällen oft  unverhofft  zusäm-
men. 
Häben Sie sich im zuru
 ckliegenden Jähr von
einer bzw. einem lieben Angeho
 rigen veräb-
schieden mu
 ssen? 
Mit Ihnen mo
 chten wir der Toten gedenken -
in äller Stille, selbst wenn in uns älles gegen
den Tod und fu
 r däs Leben "schreit": 

am Donnerstag, 
2. November 2023

um 18 Uhr 
in der Kirche St. Heinrich, 
Heinrich-Theißen-Sträße 

(47829 Krefeld-Uerdingen) 
Herzliche Einlädung 

zur Feier des Gottesdienstes! 
Ihre Mitarbeitenden in Pfarrei 

und Kunigundenheim 

Bestuhlung der Pfarrkirche
Unsere  christlichen  Gemeinden
entwickeln sich durch die Zeit; wie
älle  gesellschäftlichen  Gruppen
und Gemeinschäften. Däs mensch-
liche Gespu
 r fu
 r den „Kitt“ der Ge-
sellschäft  wändelt  sich  bestä
ndig.
Wäs uns gestern noch gemeinsäm
beträf und bestä
 tigt  hät,  däs känn
morgen schon kritisch und produk-
tiv durch neue Erkenntnisse erwei-
tert sein. So wändelt sich äuch der
je eigene Anspruch, än den Aufgä-
ben  im  Gesämtgefu
 ge  beteiligt  zu
sein.  Wie  gebe  ich  heute  meiner
Veräntwortung Ausdruck,  und mit
welchen Umgängsformen gibt sich

die  Gemeinschäft  zu  verstehen?
Nimmt  sie  jede  und  jeden  ihrer
Mitglieder  mit  den  Stä
 rken  und
Schwä
 chen ernst?
Däbei  ko
 nnen wir zweierlei  beob-
ächten: Wir leben durchschnittlich
lä
nger, befristen äber unsere Betei-
ligungsformen  in  Vereinen,  Ge-
meinden  und  ihren  Gruppen.  Wir
gestälten uns in Nä
he und Abständ
zum  gemeinsämen  Geschehen.
Selbst in den Gottesdienst- und An-
dächtsformen  der  Kirche  suchen
und bestimmen wir selber Sitzplätz
und  Aufgäbe  –  vorne,  mittendrin,
hinten oder rändstä
ndig.

Bildet  däbei  die  „Mo
 blierung“  un-
serer Kirchen noch den kirchlichen
Anspruch unserer „tä
 tigen Teilnäh-
me“ (SC 21) än der Liturgie äb? So
wurde jedenfälls im Zuge des Zwei-
ten Vätikänischen Konzils vor rund
60 Jähren die Beteiligung äller Ge-
meindemitglieder  än  Gottesdiens-
ten chäräkterisiert.
Fu
 r die Pfärrkirche St. Peter in un-
serer Gemeinde St. Nikoläus mo
 ch-
ten  wir  däher  eine  neue  Bestuh-
lung  änstreben.  Die  Gemeinderä
 te
St.  Nikoläus  Nord  und  Su
 d  häben
zusämmen  mit  dem  Pästorälteäm
Erkundungen u
 ber die Anschäffung
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von  Stu
 hlen  (mit  30  Kniebä
nken
und  Polsteräuflägen)  gepru
 ft.  Der
Kirchenvorständ  hät  däru
 ber  ent-
schieden  und  vorsichtig  „gru
 nes
Licht“ fu
 r däs Projekt gegeben.
Wir erhoffen in verschiedener Hin-
sicht  einen  Gewinn  fu
 r  älle  „tä
 tig
Teilnehmende“  in  unseren  Gottes-
diensten und Versämmlungen:
Die  Bänkreihen  häben  eine  kurze
Sitzflä
 che  und  bieten  wenig  Hält.
Die  Stu
 hle  ermo
 glichen  ällen  Al-
tersgruppen  und  bei  wächsenden
Beschwerden einen sicheren Sitz.
Derzeit gibt es wenig Flä
 che fu
 r Be-
sucher:innen  in  Rollstu
 hlen  und
mit  Rollätoren.  Die  Bestuhlung
wird Wege und Leerplä
 tze  fu
 r  sie
äusspären.
Die Stu
 hle ko
 nnen no
 tigenfälls fest
verbunden werden, je näch situätiv

geltender  Aufläge  im  Gefährenfäll
(gilt  insbes.  äußerhälb  gottes-
dienstlicher Feiern in kommerziel-
len Konzerten, Vorträ
 gen o.ä
 .).
Wählweise  ließen  sich  die  Stu
 hle
fu
 r  eine gro
 ßere Frei-  und Gestäl-
tungsflä
 che beiseite rä
umen.
Es  gibt  äuch  inhältliche  Beweg-
gru
 nde, die Bänkreihen äufzulo
 sen:
In  St.  Peter  dominiert  bis  vorne
eine  breite  Gerädlinigkeit.  Die
Stu
 hle sollen im vorderen Bereich
hälbkreisfo
 rmig  zu  stehen  kom-
men.  So  fo
 rdern  sie  die  ä
ußere
(und innere) Konzenträtion äuf die
Orte der Verku
 ndigung und der li-
turgischen (Mähl)-Feier.
UI berhäupt  ko
 nnen  bewegliche
Stu
 hle eher den dynämischen und
den diälogischen Chäräkter christ-
licher  Gemeinschäft  äusdru
 cken.

Fu
 r  Gruppengottesdienste,  fu
 r  Kä-
techesen mit Kindern und Jugendli-
chen  ko
 nnen  geeignete  Kreise
(oder  ändere  Anordnungen)  ge-
stellt werden.
Bei  ällem  Fu
 r-und-Wider:  Finden
Sie  noch  weitere  Gesichtspunkte,
die durch eine neue Bestuhlung un-
serer  kommenden  Gemeindebil-
dung guttun?

Gehen  Sie  gerne  miteinänder  und
mit  den  gewä
hlten  Gemeindemit-
gliedern ins Gesprä
ch!
Fu
 r die Gemeinderä
 te und die Kir-
chenvorstä
nde gru
 ßen Sie

däs Pästorälteäm St. Nikoläus, 
insbesondere Gunda Hagens 

und Andreas Bühner

Nachtwächterführung in Linn:  Viel Geld für Museum und Kindergarten

Der Nächtwä
 chter in Linn hät seine
Touren  durch  däs  mittelälterliche
Linn wieder begonnen. Zeit fu
 r ihn,
Bilänz u
 ber die letzte Säison zu zie-
hen. Mit dem erzielten Ergebnis ist
Heinz-Peter Beurskens sehr zufrie-
den :  es  konnten 18.430 € einge-
spielt werden !
Von  dem  Geld  gingen  7.180 € än
däs Museum Burg Linn zur Restäu-
rierung der historischen mechäni-
schen  Musikinstrumente  gingen.
„Leider ist die Restäurierung dieser
Kleinode sehr teuer und meine Zu-

wendungen  reichen  dä  älleine
nicht  mehr  äus“,  bedäuert  Beurs-
kens. Er hofft, däss sich äuch weite-
re Bu
 rger und Firmen än den Kos-
ten durch eine großzu
 gige Spende
än den Verein der Museumsfreun-
de Linn beteiligen werden. „Nur so
ko
 nnen die wertvollen Instrumente
erhälten bleiben!“ stellt der Nächt-
wä
chter fest.
UI ber den stolzen Beträg von sogär
10.455 € känn sich der Kindergär-
ten St. Märägethä freuen. Dort wur-
de ein tolles Klettergeru
 st und ein

kleines Holzätelier ängeschäfft und
mit  dem  Nächtwä
 chter-Teäm  ein-
geweiht. Auf der Wunschliste steht
nun eine neue Mätsch- und Budde-
länläge,  die  nä
 chstes  Jähr  folgen
soll. Enkelin Leonie, die äuch schon
bei den Kinderfu
 hrungen mitwirkt,
moniert äber schon, däss äuch ihr
ehemäliger  Kindergärten,  den  sie
geräde  verlässen  hät,  wieder  be-
ru
 cksichtigt werden mu
 sse.
Weitere 545 € gingen än den Kin-
dergärten  in  Gellep-Strätum  und
250 € än den TSV Bockum.
Däs Nächtwä
 chter-Teäm freut sich,
däss fu
 r die neue Säison schon der
Kindergärten  in  Gärtenstädt,  die
Jähnschule und die Johänsenschule
fu
 r  ihre  Kinder  Fu
 hrungen  häben
mo
 chten.  Die  Teilnehmerentgelte
dieser Fu
 hrungen gehen dänn äuch
komplett än den jeweiligen Fo
 rder-
verein.  
Die  neuen  Fu
 hrungen  häben  jetzt
begonnen. Regelmä
ßige Fu
 hrungen
gibt  es  nur  äb/im  Restäuränt  Em
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Konto
 rke.  De-luxe-Fu
 hrungen  mit
UI berräschungsmenu  werden  der-
zeit nicht ängeboten.
Däs  gesämte  Nächtwä
chterteäm
ärbeitet ehrenämtlich und hät dem
Museum  und  den  Kindergä
 rten
schon  u
 ber  einhundertfu
 nfzigtäu-
send  Euro  zur  Verfu
 gung  stellen
ko
 nnen.
An den Mittwochsterminen in den
Ferien  ko
 nnen  dänn  äuch  ä
 ltere
Schulkinder  mit  ihren  Eltern  teil-
nehmen.
UI ber  zwänzigtäusend  Teilnehmer
häben sich bisher von der Beson-
derheit dieser in Deutschländ ein-
mäligen Fu
 hrung u
 berzeugen ko
 n-
nen,  u
 ber  die  äuch  der  WDR  be-
richtet hät.

Fu
 hrungen finden äb sofort än je-
dem  Mittwoch  stätt.  Däs  Entgelt
beträ
 gt  22  €  und  umfässt  neben
der  Fu
 hrung  noch  einen  nieder-
rheinischen Eintopf (Gru
 nkohl o.ä
 .)
mit Mettwurst. Wer dies nicht mäg
(z.B.  Vegetärier oder äuch  Kinder)
känn beim Kärtenkäuf däräuf hin-
weisen  und  ihm  wird  sicherlich
von der Fäm. Bälk eine Alternätive
ängeboten.  Däs  Nächtwä
chterent-
gelt kommt wie bisher dem Muse-
um in Linn zugute.
Kärten  ko
 nnen  äb  sofort  in  der
Gäststä
 tte  Em  Konto
 rke,  Märgäre-
tenstr.  40  ,  von  mittwochs  bis
sämstägs äb 17 Uhr, sonntägs äb 11
Uhr,  Tel.  540064,  erworben  wer-
den.  Es empfiehlt  sich,  die  Kärten

fru
 hzeitig zu bestellen, weil fu
 r die
Veränstältungen immer eine große
Nächfräge besteht und die Teilneh-
merzähl jetzt deutlich kleiner ist. 
In Zusämmenärbeit mit den Linner
Restäuränts sind fu
 r gro
 ßere Grup-
pen  äuch  Sonderfu
 hrungen  näch
Abspräche mo
 glich. Däbei wird däs
Essen gesondert berechnet und fu
 r
die Fu
 hrung ein Päuschälbeträg äls
Spende  fu
 r  einen  Kindergärten  in
der  Pfärre  St.  Nikoläus  erhoben.
Weitere Informätionen findet  män
äuch im Internet unter www.nächt-
wäechter-linn.de.
Die  Termine fu
 r  die  träditionellen
Kinderrundgä
nge  werden  Anfäng
Oktober festgelegt.

Mahngang zum Gedenken der Pogromnacht von 1938

Am  Freitäg,  10.  November  jä
hrt
sich  der  Pogrom  gegen  däs  ju
 di-
sche  Gebetshäus  von  Uerdingen.
Die  Uerdinger  Synägoge  befänd
sich  in  der  heutigen  Bruchsträße
beim  Märkt.  Eine  Bronzeplätte  in
der modernen Fässäde erinnert än
den Ort  des UI berfälls und än den
Mob  gegen  die  dämäligen  ju
 di-
schen Mitbu
 rger:innen. 
Unser  Mähngäng  beginnt  um  17

Uhr in der Kirche St. Peter. In die-
sem Jähr lä
dt  uns ein fä
 cheru
 ber-
greifender Projektkurs des Gymnä-
siums  äm  Städtpärk  ein,  der
Schändtät in unserer Rheinstädt zu
gedenken.Däs  Geschichtsbewusst-
sein  fu
 r  die  verbrecherische  Aus-
schreitung  von  dämäls  bekrä
 ftigt
einen fäcettenreichen Blick: äuf Rä-
dikälisierungstendenzen in unserer
Gesellschäft, äuf wächsenden Anti-
semitismus in der Gegenwärt  und
äuf  demokrätiegefä
hrdende  For-
men  politischer  Auseinänderset-
zung.  Der  Mähngäng  därf  uns  ein
pfärrgemeindliches  Anliegen  sein.
Doch nicht nur die regelmä
ßige In-

itiätive der Schule zeigt: Wir sollen
in unseren gesellschäftlichen Grup-
pen  und  Vereinen  die  Erinnerung
wächhälten;  gänz  konkret  im
Mähngäng  änlä
 sslich  der  Novem-
berpogrome von einst.  Bitte u
 ber-
legen  Sie,  ob  Sie  gemeinschäftlich
äus Ihrer Nächbärschäft, äus ihrem
(pärtei)-politischen  oder  zivilen
Engägement  heräus  mit  änderen
kommen, die nicht in der Pfärrei St.
Nikoläus gebunden sind. Der Gläu-
be  und religio
 se  Betä
 tigung ällein
sind nicht die Voräussetzung däfu
 r,
däss  wir  mit  historischer  Veränt-
wortung eine friedvolle Zukunft ge-
stälten. 

Im Rähmen  der Veränstältungsreihe
 findet äm  Donnerstag, 26.Oktober 2023, 

 um 19:00 Uhr in der Kirche St. Margareta 
 unter dem Titel 

Peace on Earth
ein meditätiver Abend mit Chorgesäng und Wort stätt.

Gestältet wird der Abend vom Fräuenchor St. Nikoläus unter
der Leitung von Däniel Schääf. 

Der Eintritt ist frei.  - Herzliche Einlädung! 
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Wissen Sie, wie es ist, 
obdächlos zu sein?

Kennen Sie (noch) däs Gefu
 hl, 
eine Heimät in der kätholischen

Kirche zu häben?

In  ihrem  Buch  „OBDACHLOS  KA-
THOLISCH“ (München, 2023; ISBN
978-3-466-37295-9) geht die Religi-
onswissenschäftlerin  Regina  Lau-
dage-Kleeberg  diesen  Frägen
näch.  Sie  erzä
hlt  gänz  perso
 nlich
u
 ber  ihre  Erfährungen  in  der  kä-
tholischen  Kirche,  fu
 r  die  sie  äls
Mitärbeiterin  des  Bistums  Essen
viele Jähre tä
 tig wär. 
In ihren Gedänken spiegelt sich ei-
nerseits die große Sehnsucht  näch
Heimät  und  Geborgenheit  in  der
Kirche,  näch  erfu
 llenden  liturgi-
schen  Formen  und  gelingendem
Miteinänder in Gottesdienst und le-
bendiger Gemeinschäft. Auf der än-
deren Seite wird ihr Zorn und ihre
nämenlose Träuer u
 ber däs, wäs im
Zusämmenhäng  mit  dem  Miss-
bräuchsskändäl  und  den  struktu-
rellen  Defiziten  der  kätholischen
Kirche steht, deutlich. 

Eine  Leseempfehlung  fu
 r  älle,  de-
nen die kätholische Kirche trotz äl-
lem nicht gleichgu
 ltig ist!!!

 Hans-Jörg Richter
Links:
https://www.katholisch.de/
artikel/44327-obdachlos-katho-
lisch-wenn-die-vertraute-kirche-
fremd-wird
https://www.deutschlandfunk.de/
im-freien-regina-laudage-kleeberg-
ueber-das-gefuehl-katholisch-ob-
dachlos-zu-sein-dlf-beab5b58-
100.html 
Wäs  hälten  Sie  von  diesem  Buch,
häben Sie  Interesse  än einem  Ge-
dänkenäustäusch zu den hier änge-
sprochenen Frägen? 

Ru
 ckmeldungen bitte än 
pfarr  brief.redaktion@yahoo.de  
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          Sonntag, 
       15.Oktober, 
       15:00 Uhr 

Pfärrzentrum St. Peter 
LIEDERKRANZ

mit Werken von Päul Linke, 
Hermänn Lo
 ns 

und den Comediän Härmonists
https://st-nikoläus-krefeld.de/äktuelles/
veränstältungen/ä-event/Liederkränz/?i
nstäncedäte=1697374800000
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Adventsausgabe des Pfarrbriefs
Däs Heft zu Advent und Weihnäch-
ten 2023 soll neben den Informätio-
nen zu den ädventlichen Angeboten 
und den Gottesdiensten in unseren 
Gemeinden wieder einen umfässen-
den Einblick in däs Leben in St. Ni-
koläus geben. Alle Gruppen und In-
itiätiven sind eingeläden, ihren Bei-
träg zu leisten. Der Pfärrbrief soll 
äm zweiten Adventssonntäg vorlie-
gen, Redäktionsschluss fu
 r die Aus-
gäbe ist äm 22. November 2023.
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